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LZ ff 3 : .
Z Zi s
^ 3 8 - ^ -->

s rt

s - » L 2 E^ 2 - s <-r ff2

cs
§ TZ -ff

>Ä ^ ff< Nu 72-

G „ K -- ^ ^

Z
'
§ 8

'
ZA -V 3 K 2

^
E ^ E > ZE

°
n

^
ff

Z L ^ 3 A 2 ff " s Z s - K ) A ^ s - Z cs

Z M .S --

. " ffLffZ , 2 " Lö2
-- ff - cx- "

- s cvs Z - K) ^ " -H « ^ s - L

Z ^
- -Mfftt ? KZL ^ kss^

S/ <2ff ^ ff N s ^ 1. ^ ^ L ^ 2 s 3 r :

5 75 ^ ^
72 ^ nu ^

Nu

Kff

°8
^ 3 3 ff 3 AW Lö H -L "

^ - KI - .ff S

3 Iff!
<Ä
>s

Sl
-ff

Zt» ^-.

s . ^ > ffrs T L» A kL>
-b A -ff Zff '

LsZffSx - ^ - ffc - >
3 s A ! ff -« ff Aff ffHH L 3 s - s s K
ff ff 3 ^ 2 . s s3F, -

Z ^
"

8Z ^ ZL
, ^ . Z ffffff 8 2L ; L

"
csSZ

^ A2 ^ 3 . Z 3 KZ 2 ^ : ffS ffS

3 WL
Z R LZH 2 KZZ ^

- s . . c-x . , " ' - "
Z2 . S22ff3ff A . ff " ^v

csffA
- Ä- ..

THSHUA3
s - 8

' ^ -Z ! 2 . 3 M p! s
M - ffr TZ Z Lff - .' "

ffSL " 2 s
TZ,3Z s .ff - s . 3

vT s — --Z -8 - S ^

Z28 '

2 . ^ ^ KZH
. >-c L ' ff 3 .

2 . ff 2 -L '^ , ff Ltz- 3 § Z ^ ff - '
s

> ZK ^ ^ s M

ff» ^ Z s ' 3 s s
3 T -̂ Z. ^ K2 s <

O

^ ff 3
- Z LsZ
r . sv -^

5 ^

<-«« ^
3 ^

ko ^ A ' 72
Z - N

- ^ 3cZ -3 «

Z LTcZ S. T -

ff 2c s ^ci> M Ls c<s ff --

ff c^ ^- <
ff L ff 3. 2

- ^ L 1 . 2 -->
)L : ff ^ cs -s - — ff L . -—.

Z AsHZLS
^

Z Z
O ? ?

,^ ^ L2Z -
-A
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Württemberg .
Die württ. Mitglieder des Evangel .-sozialen

Kongresses , der 1909 in Heilbronn getagt hat, haben
sich zu einem „ Württ . Landesverband des
Uv ang . - sozialen Kongresses " zusammenge¬
schlossen. Ter Verband wird jährlich 2 Tagungen halten .
Im Herbst wird die Frage „ Kirche und Arbeiter in Würt¬
temberg" zur Verhandlung kommen ; auch wird die Land¬
flucht besprochen werden . Txn Vorsitz hat Prof . Dr .
Götz - Tübingen übernommen ; außerdem gehören dem
Ausschuß an Amtmann Tr . Frauer -Stuttgart , Fabrikant
Adolf Marquardt -Heilbronn , Pfarrer Völter -Baiereck.

Die Invalidenversicherung der Holzmacher
nnd anderer unständiger Arbeitskräfte . Ein Haus-
Haltungsvorstand oder ein Gewerbetreibender , der sein
Brennholz durch einen Holzmacher zerkleinern läßt , muß
diesem eine Jnvalidenmarke in seine Quittungskarte An¬
kleben . Das Verfahren ist dasselbe wie bei anderen
unständig verwendeten .Arbeitskräften wie Waschfrauen,
Nähterinnen in Kundenhäusern und dergl - Der Arbeit¬
geber muß , wenn für die Arbeitswoche noch keine Marke
in die Quittungskarte der Beschäftigten geklebt ist, dies
tun ohne Rücksicht darauf , ob die unständige Beschäftig¬
ung zu Anfang oder zu Ende der Woche vor sich ging .
Zu verwenden sind in der Stadtgemeinde Heilbronn bei
unständigen männlichen Arbeitskräften , also bei Holz¬
machern, unständigen Taglöhnern usw . , Marken 4 . K/-
zu 30 Pfg . , bei unständigen weiblichen Arbeitskräften (Wä¬
scherinnen, Putzerinnen , Nähterinnen ) Marken 2 . Kl . zu
20 Pfg . Diese Bestimmungen wieder ins Gedächtnis zu
rufen , ist schon deshalb Anlaß gegeben, weil hier die
Markenverwendung für die Holzsäger nahezu immer unter¬
bleibt entweder aus Unkenntnis des Arbeitgebers oder aber
aus Gleichgültigkeit des Holzmachers.

Stuttgart , 29 . Juni . Tie Berkehrsein¬
nahme der württ . Staatseisenbahnen ent¬
wickelten sich auch weiterhin in höchst erfreulicher Weise .
Im Monat Mai beliefen sich die Einnahmen insgesamt
auf 13 707 000 M , das sind nicht weniger als 739 000
Mark mehr gegenüber dem gleichen Monat im vergangenen
Jahr . Die Zahl der beförderten Personen ist zwar gegen¬
über dem Vorjahr um nicht weniger als 609 000 zurück¬
gegangen . Das macht gegenüber dem Jahre 1910 einen
Ausfall von 309 000 M . Erheblich war dagegen die
Steigerung des Güterverkehrs , der mit 1 233 000 Tonnen
den des Vorjahres um 195000 Tonnen übcrtraf und dem¬
entsprechend auch einen Mehrertrag von 603 000 M ver¬
ursachte.

Stuttgart , 29 . Juni . Ter Mitbesitzer des Hotels
Marquardt , Otto Marquardt,ist , 63 Jahre alt , ge¬
storben. - , > . >

Geislingen a. St . , 29 . Juni . In dem Wettbe¬
werb zur Erlangung von Plänen für den Neubau des
Hiesigen Rathauses sind 24 Entwürfe eingelaufen , über
die gestern nachmittag das Preisgericht seine Entscheidung
gefällt hat . Den 1 . Preis mit 750 Mk . erhielt Regierungs¬
baumeister Richard Tiollinger -Stuttgart , den 2 . Preis mit
450 Mk . Gebrüder Moser , Architekten in Ulm, den 3 . Preis
mit 300 Mk . Beck und Hornberger und Regierungsbaumei¬
ster Mößjner-Stuttgart . Zum Ankauf empfohlen . wurde
ein Entwurftwon Stahl und Boffert in Stuttgart .

Ulm, 29 . Juli. Die Umtriebe der Vereinigten Ge-
'
werkschaften im hiesigen Konsumverein , die darauf
abzielten , die Leitung des Vereins in ihre Hände zu be¬
kommen , erfuhren in der gestrigen Wahl von vier .Auf¬
fichtsratsmitgliedern , die erstmals nach dem sogen. Gör -
litzer System ununterbrochen von 11 Uhr vormittags bis
Hz9 Uhr statsandt , eine scharfe Zurückweisung. Es wurden
1805 Stimmen abgegeben, wovon 303 auf den gewerk¬
schaftlichen und 1502 Stimmen auf den bürgerlichen
Stimmzettel fielen.

Nah und Fern .
Aus Tübingen wird berichtet : Ter Frachtbote Ge¬

meinderat Kehrer aus Lustnau verunglückte auf dem
Güterbahnhof schwer . Er stürzte von seinem Wagen herab
und ein schweres Gepäckstück auf ihn . Ein Auge wurde
ihm herausgeschlagen , das Nasenbein zerschmettert und
der Hinterkopf schwer verletzt . Man brachte ihn in die
Klinik. — Ein Soldat des hiesigen Bataillons machte ei¬
nen Selbstmordversuch , indem er nachts sich von seinem
Posten entfernte und im Neckar zu ertränken versuchte .
Er wurde früh bewußtlos am Ufer aufgefunden und ist
wieder ganz mobil . Einen Grund weiß der Mann selber
nicht anzugeben .

Als der Brandstiftung in Oesingen dringend
verdächtig wurde Mathias W>ölfle , früher Müller in Am¬
tenhausen , verhaftet und dach Donaueschingen transpor¬
tiert .

Auf der Zeche Holstein bei Brackel (Kreis Dort¬
mund ) , fanden am Freitag zwei Bergleute durch zu
frühzeitiges Explodieren eines Sprengschusses den Tod .

In Bergen bei Hoyerswerda wurden durch einen
Blitzschlag in einer Wohnung eine 78jährige Frau
und dexen 28jähriger Enkel getötet und andere Fami¬
lienmitglieder betäubt .

Luftschifsahrt.
Hirth fliegt nach Berlin .

Oberingenieur Hirth hat nach einer Meldung aus
München gestern Donnerstag zum zweitenmale um den
Kathreiner -Preis (50 000 Mark ) gestartet . Er stieg abends
halb 7 Uhr auf dem Puchheimer Flugplatz mit
Herrn Dierlamm - Stuttgart an Bord auf und ent¬
schwand in der Richtung nach Nürnberg bald den Blik-
ken . In Nürnberg hat bestimmungsgemäß die erste Land¬
ung stattzusinden . Im Ganzen sind nur zwei Land¬
ung e n an bestimmten Orten gestattet ; die erste in Nürn -
berg , die zweite in Leipzig . Die Fahrt muß
innerhalb 36 Stunden vollendet werden.

Nürnberg , 29 . Juni . Der Flieger Hirth ist
nach zweistündiger Fahrt um 8 . 30 Uhr auf dem Exerzier¬
platz Schweinau bei Nürnberg gelandet .

Nürnberg , 30 . Juni . Hirth . hat heute früh 4 . 30
Uhr die Fahrt nach Leipzig und Berlin fortgesetzt .

Leipzig, 30. Juni . Der Aviatiker Hirth pas¬
sierte um 6 . 15 Uhr Weißenfels und landete mit
seinem Passagier Tierlamm kurz vor 7 Uhr auf dem Flug¬
platz Lindenhain .

Berlin , 30. Juni . Der Aviatiker Hirth mit dem
Passagier Dierlamm ist heute um ^ 9 Uhr , von Leip¬
zig kommend, auf dem Flugplatz Johannistal glück¬
lich gelandet und hat damit den Kathreiner¬
preis von 50000 Mark gewonnen . Er brauchte von
Leipzig nach Berlin nur 50 Minuten .

Helmut Hirth
steht im 25 . Lebensjahre . Er ist der Sohn des Groß¬
industriellen Albert Hirth,in Cannstatt , des Vorsitzenden
des Verbandes Württembergischer Industrieller und Vize¬
präsidenten des Hansabundes . Hirth , der seit .frühester
Jugend Motorfahrer ist, hat das Vanderbilt -Rennen in
Amerika als Automobilfahrer mitgemacht, bei Edison ge¬
arbeitet und ist Motorfachmann durch und durch. Das
Flugführerzeugnis 79 erwarb Hirth am 27 . März 1911
auf dem Flugplatz Johannisthal . Bald darauf machte
er durch sensationelle Höhenflüge mit Passagieren von
sich reden . Hirth ist ein unerschrockener, zugleich aber sehr
gewandter und technisch erfahrener Flieger .

»
„Schwabens" dritte Fahrt .

Friedrichshafen , 29 . Juni . Die heutige Probe¬
fahrt des Luftschiffes „ Schwaben "

, die bei schwachem Wind
vorgenommen wurde und um 12 . 10 Uhr zu Ende war ,
ergab nach eingehender Prüfung ein Resultat , das die
Erwartungen noch übertrifft . Tie Geschwin¬
digkeit wurde mit 19 Meter festgestellt . Beim Lauf
zweier Motore betrug die Geschwindigkeit 16,5 Meter . Die
drei Maybachmotore , die auf dem Versuchsstände des Luft¬
schiffbaues Zeppelin in jahrelanger Arbeit durchgebil¬
det sind, bewähren sich so, daß man hoffen kann, endlich
dem Ideal des betriebssicheren Motors nahe zu sein. In
den nächsten 14 Tagen werden die Versuchsfahrten
fortgesetzt , um technische Neuerungen zu erproben .
Tann soll mit den Passagierfahrten am See be¬
gonnen werden.

Schwäbischer Ueberlandflug.
Vom Vorstand des deutschen Luftschifferverbandes

wurde dem schwäbischen Ueberlandflug der Termin zwi¬
schen dem 6 . und 24 . August gewährt . Jeder Wettflug
bedarf der Genehmigung des Vorstandes des deutschen
Luftschifferverbandes . Um gegenseitige Konkurrenzen
zu vermeiden , damit an jedem Wettflug Flieger in genü¬
gender Zahl teilnehmen können und damit nicht der Be¬
such einer Veranstaltung durch gleichzeitiges Abhalten
eines anderen Unternehmens notleidet , werden für alle
Wettflüge bestimmte Termine festgelegt. Dia von meteo¬
rologischer Seite aus ein Abhalten des Ueberland-
flnges vom 6 . August ab als nicht ratsam erscheint, so
wird beabsichtigt, das Unternehmen vom 12 . August ab
stattfinden zu lassen. Das Programm ist derart ge¬
dacht , daß Samstag den 12 . August Schauflüge auf dem
Rennplatz in Weil flattfinden . Am Sonntag den 13 . wird
der Start nach Ulm unternommen . Am Montag den 14.
ist Ruhetag in Ulm . An diesem Tag können die zurück¬
gebliebenen Flieger den noch restlichen Weg nach Ulm
zurücklegen . Am darauffolgenden Tag werden Schau¬
flüge von Ulm auf der Friedrichsau veranstaltet . Am
Mittwoch den 16 . August findet der Start nach Friedrichs¬
hafen statt . Ta der Ueberlandflug nur wenige Tage in
Anspruch nimmt und da ein verhältnismäßig kleiner Weg
zurückzulegen ist, so dürfte bei einigermaßen guten Prei¬
sen eine rege Teilnahme seitens der Flieger zu erwarten
sein. Tie Bedingungen für die Flieger werden zur
Zeit vom technischen Ausschuß des Ueberlandflnges aus¬
gearbeitet und werden in den nächsten Tagen zur Berat¬
ung und hierauf zur Versendung kommen. Falls die noch
fehlenden Geldmittel in den nächsten Tagen aufgetrieben
werden können, sodaß in den Ausschreibungen für die
Flieger stattliche Preise ausgesetzt werden, so unterliegt
es keinem Zweifel, daß sich zum schwäbischen Ueberland¬
flug die besten und zuverlässigsten Flugzeugführer mel¬
den können.

*

Cannstatt, 29 . Juni . Einer unserer jüngsten Avia¬
tiker, Karl St eng , ist jetzt mit seinem Apparat bereit ,
seinen ersten längeren Aufstieg zu unternehmen . Sein Mo¬
tor hat 70 Pferdekräfte . Steng ist mit dem Ergebnis
seiner Versuche zufrieden.

Ronbaix , 29 . Juni . Neun Flieger sind heute von
1 Uhr ab für die Etappe Roubaix - Calais des Euro¬
päischen Rundflugs gestartet .

Chalons -sur -Marne , 30 . Juni . Ter Flieger Leut¬
nant Trochon stürzte auf seinem ersten Flug ab . Er
starb bald nach dem Sturz .

Vermischtes.
Die Ermordung des Rentiers Vermesch.
Aus Paris , 27 . Juni , wird der Kl . Pr . geschrieben :

Ein Schauerroman hat gestern im nahen Villenvorort
Vssinet seine tragische Lösung gesunden. Dort war
im März 1910 der reiche Rentner Vermesch auf rät¬
selhafte Weise verschwunden. Ununterbrochen seit zwölf
Monaten arbeiteten die Detektivs, um die Spur des Mil¬
lionärs zu entdecken . Gestern endlich wurde Bermeschs
Leiche in einer Gartenecke seiner Villa von Vssinet
ausgegraben , und noch am Abend verhaftete die Brüsseler
Polizei auf Antrag der französischen Behörden einen frü¬
heren Freund des Rentners , einen gewissen Jooris ,
und dessen Geliebte . Im März des vergangenen Jahres
hatte der Rentner diesen Jooris mitsamt der „ Verlobten "

zu sich eingsladen , damit der junge Mann die Buchführung
der verschiedenen landwirtschaftlichen und industriellen Un¬

ternehmungen , än denen Vermesch beteiligt war, in Ord¬
nung bringe . In der Villa befand sich außer ihnen nur
der junge Gärtner Adile Vercruyse , der am Abend des
29 . März eine Postkarte aus Grammes -les -Teynze erhielt,
wonach seine Mutter sehr krank sei und ihn nochmals zu
sehen wünsche . Im Einverständnis mit seinem Herrn fuhr
der Gärtner in seine Heimat , war aber, wie er später
dem Richter erzählte , aufs höchste erstaunt , seine Mutter
ganz gesund anzutreffen . Wer die Postkarte gesandt hatte,
wollte Vercruyse nicht zu sagen wissen ; er suchte bei seiner
Rückker nach Vssinet danach, aber sie war verschwunden.
Auch sein Herr war inzwischen verschwunden ; Jooris er¬
zählte ihm, der Rentner habe einen Brief bekommen
und nur gesagt, er müsse eine Reise antreten , die ihn
vierzehn Tage oder drei Wochen fernhalten könnte. Auf
seinen Wunsch wären sie geblieben, um das Haus zu
hüten . Drei Wochen verstrichen und der Rentner ließ
nichts von sich hören . Erst dann benachrichtigte Jooris ^
bevor er selbst mit seiner Freundin die Villa verließ^
die Neffen des Herrn Vermesch, den belgischen Notar Mar -
teens , Alfred Vermesch und Jules Wanbeck . Diese schöpf¬
ten zunächst keinen Verdacht . Erst im Juni benachrichtigten
sie die Justiz . Diese vernahm Vercruyse und Jooris ; letz¬
terer gab zu , daß er während seines Aufenthalts in Vssinek
stellungslos war . Obschon die Untersuchung ergab, daß
Vermesch kurz vor seinem Verschwinden in Belgien 65,000
Fr . Zinsen einkassiert Wie und daß Jooris davon wußte^
konnte man keine Verhaftung vornehmen , da die Leiche
des Rentners unauffindbar blieb . Erst vor einigen Ta¬
gen bewilligten die Neffen des Verschwundenen 500 Fr . ,
damit der ganze Garten der Billa umgegraben werde.
In einem Meter Tiefe entdeckte man gestern neben denk
Treibhaus eingescharrt die Ueberreste eines Körpers , der
leicht als der Vermeschs identifiziert werden konnte. Die
Aerzte konnten mühelos die Todesursache feststellen : Mord .
Ter Tote trug noch um den Hals einen Strick ; die Schädel¬
knochen waren an zwei Stellen eingeschlagen worden —
also hatten die Mörder ihr Opfer erst mit Schlägen auf
den Kopf niedergestreckt und dann mit einer Schnur er¬
drosselt. Jooris , der sehr vergnügt in Brüssel lebte, hatte
sich in letzter Zeit geweigert, zum Verhör nach Frankreich
ohne Geleitschein zu kommen; nach belgischem Gesetz muß
er in Brüssel abgeurteilt werden . Man sucht auch nach
Vercruyse, den Man für einen Mitschuldigen hält . Die
Schuld des Jooris ist um so größer , als er den Verdacht
von sich aus einen Pariser Ingenieur Schneider und dessen
Frau abzulenken versucht hatte , die auch einmal Gäste
des Vermesch waren .

-»

Erinnerungen an Martin Greif .
Ludwig Ganghofer setzt in der Juli -Nummer dev

„Süddeutschen Monatshefte " die Veröffentlichung seiner
Lebensgeschichte fort . In dem Abschnitt „Buch der Freu -
heit" erzählt er u . a . von Martin Greif , den er irN
Cafe Maximilian in München , dem Theatercafs , kennen
lernte . „ Hier fand man sie alle , die berühmten Mimen
aus Osten, Norden und Westen. Es war eine große Ehre
für einen kleinen Sterblichkeiten , wenn er an dieser leuch¬
tenden Tafel seinen Kapuziner schlürfen durfte . Hiev
wurde ich eines Nachmittags mit dem Dichter Martin
Greif bekannt . Nun ist er einer der Seligen . Damals
trug er wegen der Sommerhitze zwar keinen Hemdkragen,
dafür aber einen dicken, baumwollenen Schlips um den
Hals . Und ich erinnere mich, daß er zu mir gläubig
Aufhorchenden sagte :

„ Als Dramatiker bin ich noch nicht voll gewür¬
digt . Aber als Lyriker steh' ich bereits auf ewigem!
Boden . Man wird nach meinem Tode von meinen Ge¬
dichten zurückgreifen auf meine Dramen .

" Und eines
Abends , als ihm ein etwas unglücklich aussehendes Bra¬
tenstück vorgesetzt wurde , sagte er mit milder Klage zur
Kellnerin :

„Ist das ein Nachtmahl für einen Menschen, der den
Hermelin um die Seele tragt ?"

Mehrere Jahre später, als ich einen Sommer am
Starnberger See verbrachte und bei sengender Hunds¬
tagshitze nach München herein mußte , begegnete mir
Martin Greif auf dem von Sonne wabernden Bahnhof¬
platz, mit einer kleinen Handtasche, und wieder um den
Hals herum jenen dicken, blauen Schlips .

„ Wohin denn, Herr Greif ?"

„ Nach Italien .
"

„ . . . Jetzt ?"

„ Ich habe einen „ Francesca da Rimini " im drrtten
Akt. Und da möcht ich noch etwas italienischen Himmel
hineinbringen/ '

Er hatte bei seiner kindlichen Naivität mancherlei
Wunderlichkeiten an sich , manche, über die man lächeln
mußte , doch keine , die einem anderen Menschen weh ge¬
tan . Erst in der Zeit seines schwer erträglichen Lei¬
dens wurde er gallig , mißtrauisch und ungerecht. Damals ,
vor dreißig Jahren , im Cafe Maximilian , hielt er sich
immer zu den Wienern , aus Dankbarkeit . Denn ein
Wiener , Ludwig Speidel , hatte ihn der Welt nach dem
„Corfiz Ulfeldt" als den neuen Schiller proklamiert .

"

„ Nun hat, "
so schließt Ganghofer empfindungsvoll

und wahr , „ Martin Greif die Augen geschlossen, ohne
daß die Welt noch recht darüber ins Klare kam, ob er
ein „ Großer " oder ein „ Kleiner " war . Muß das immer
nach pedantischem Maßstabe festgestellt werden ? Gilt
es als Verbrechen, Lerche zu sein, weil der Schwan den!
stärkeren Schrei besitzt ? Genügt es nicht, von einem
Klingenden zu wissen , daß er auch einer ist ? Und ein
Klingender ist Martin Greif gewesen , wenn er sich
zuweilen, auch gründlich verfang — einer von jenen , die
das große, schöne Dürsten in sich tragen . Jetzt hat es
ihm eine kühle Hand gestillt. Dreißig Jahre lebte er
in München . Als er ein schwer Leidender, ein Erlöschen¬
der wurde , ging er nach Kufstein, wo er treue Freunde !
hatte . Und weil in Kufstein das Krankenhaus — billiger
war . In Kufstein konnte er sterben für sieben Kronen pro.
Tag . In München hätte ihn das zwölf oder fünfzehn
Mark gekostet , vielleicht noch mehr ! Und als er die Au¬
gen billig geschlossen hatte , gab es Lorbeerkränze so groß
wie Wagenräder , um den toten Dichter zu ehren - "
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Lokales .
Wildbad , I . Juli l91l .

— „Der fesche Rudi ." GesternDabend Mg überdie
Bretter unserer Bühne im Kgl . Kurtheater der unverwüst¬
liche Schwank „Der fesche Rudi " von A . Engel und I .
Horst . Wer das Stück hört , muß lachen, wie bei allen
Lustspielen und Schwänken, die uns die Theaterintendanz
leider immer bietet. Der „sechs Rudi" erfuhr aber auch
eine den Beamten recht getreue Verkörperung, welche von
so possenhafter Wirkung und so überschäumenderKomik war ,
daß die Lachmuskeln der Zuschauer fast unausgsetzt in Be¬
wegung blieben . Einem Jedem , der sich einmal herzlich
auslachen oder seine Grillen verscheuchen möchte, sei der Be¬
such dieses Stückes, welches , wie wir erfahren , zu wieder¬
holten Malen gegeben wird, nur empfohlen . — Den
Hauptverdienst an dem Abend gehört unstreitig Herrn
Grosse als „fescher Rudi" , der durch seine Darstellung
über dem Ganzen tronte . Herr Reichhold als Kanzleidiener
und Herr Rohde als Baron Traunstein spielten recht
wirkungsvoll und ernteten stürmischen Beifall des Publikums .
Bei der nächsten Wiederholung kommen wir noch näher auf
das Stück wie auf die Darsteller selbst zurück. i, . r>.

— Kirrematograph . Im heutigen Inseratenteil kündigt
Herr Krimmel, Besitzer des Kinos im Gasthaus zur alten
Linde allen Kurgästen und Wildbadern am Sonntag bei
Ausfall der großen Enpromenadenbeleuchtung und am Mon¬
tag einige interessante und genußreiche Stunden an . Herr
Krimmel ist stets bemüht gewesen, dem Publikum mit einem
erstklassigen und großstädtischen Repertoire aufzuwarien ,
und können wir darum selbst den verwöhntestenGroßstädter
den Besuch des Union-Kinematographentheaters dringend
empfehlen .

— Kgl . Kurtheater . Heute gelangt das alte Lustspiel
„Der Herr Senator" von Fr . v . Schönthan und G Ka-
delburg unter der Regie des Herrn Grosse und amSvnn -

tag , nur bei Ausfall der großen Enzpromenadebelenchtung.
Die zärtlichen Verwandten" , Lustspiel von Rod . Benedix

zur Aufführung .

ktonLört - k roKtÄm in
äos

lfur -Orostv8lot8 .
l .vitung : ^-1 . l^gl . klusibäirsirtor.

LLMLtLss , Leu 1. LuN
8 Obr s^VuIagon ) .

Ouobs
naobm .

'/- 4 -
1 . liaüottenmarsob
2 . Onv . , Klaurer null Noblossei" /Vuber
3 . Venns- Walzer I-inbe
4. I-ob cler ' t' ränev , l- ierl Nokubert
5 . klelmlien ans „Oer Wsttonsebmiecl" Ht/ .inti
6 . Oie Oratulantin , Klazuiba Oeiger
7 . Klarieu-Oavotto Nävgor
8 . ^.äolünsn-kollra kabibaok

6—7 Obr absvcls (biurplat,.) .
1 . La ^ reutber kestmarsvb Kistler
2 . Ouv . Dell Uossini
3. Olubgeister - Walzer 2iebrer
4 . Oioä an äou ^ bonästerv a . , Daunbäuser" Wagner
5 Ne ^ vrbeeriaua gr . kantasi« Neillel

LouutL§ , Leu 2 - 5u1i
8— 9 Obr vorm . (Driubbaile)

1 . Oboral Oott lles Himmels nncl äor Orclen
2 . Ouv . , Oio Knttübruug a . ä. Normt" Klozait
3 . Wisuer Ntimmsu , Walzer Ntrauss
4 . Ueuneon äes Oracos, Oavott« Nannemanu

8 . krälullium, Oboral unä knge ^bvrt—öaeb
6 Oie Omaueipiorte, kla/urka Ntrauss

»aokm . 3 ' /s —8 Okr Mutagen)
1 . Noläatonlieäor, klarsok ^ krem
2 . Ouv . „ Oas Wunäorwasser" klntorv
3 . Narien- Walzer Uilse
4 ' bloek sinä <lio Hg « «ler Uosen , Uiell Uaumgartou
8 . Vaterlänllisobv l - ioäer, kotpourii Oonraäi
6 . Di« Uevolllo Oilonbsrg
7 . Wiener llubol- Ouvorture Nupps
8 . König Kari - Klarsob Onratb

I^lur wenn k' euerwerlr LusfüHt . -VW
li — 7 Obr abends (Kurplatz.)

1 . b'ostmarsob Hugo
2 . Ouv . „ Ntraciella " bloiovv
3 . Idosen au» llem Nüdon , Waizei Ntrauss
4 . Oargo lländel
8 . kleloiliei, a . „ Oer tli .igovde Holländer " Wagner

NoutLss , Leu 3 . 7uU
vorm . 8 — 9 Obr sDrinbkalle).

1 . Oboral , ^lnn srout ouob liobon Obristoii gemein
2 . Ouv . „ ^ aidv " Mozart
3 . Kriunerung an Oovent Oarden , Waivor Ntrauss
4 . llonclo oapriooioso Lootbovou
5 Noonon aus „ Oor Ooigonmaoker von Oromona "

Uuba ^
s>, Nein Oiobesstein , Nazurlra Hains

Druck und Verlag der Beruh. Hufmannsche» Buchdruckerei in
Wildbad . Verantwortlich: E . Reinhardt, daselbst.

Lk2- krL « ! s
- ^ ULlixtstrLLLS 75 I . -H . I

uutorbalb golänor Ntorn .

Hrsttzs unä älttz8ltz8
am klatsie .

8pnovll«6it von 8—12 nnä 2— 7 llbr .
9nnn1»K8 von 9—2 lldr .

ILclschenbier :.
Vorzügliches Flaschenbier, hell und dunkel , sowie

SpezicrLvrän
in großen und kleinen Flaschen , direkt vom Lagerfaß auf Flaschen ge¬
zogen, empfiehlt

vt 2 6 1 . Utznnd » 6kk ?-»U01-M.

Gkikrr

Die gegen Herrn Carl Maier,
Holzhändler in Wildbad , in ver¬
schiedenen Wirtschaften Wildbads
von mir ausgeftoßenen beleidigenden
Aeußerungen nehme ich als durch-
aus unwahr mit dem Ausdruck des
Bedauerns zurück und bitte Herrn
Maier reumütig um Verzeihung.
Ich zahle eins Buße von je 20 Mk
für den Militäroerein u . die Klein¬
kinderschule Wildbad und trage die
bisher entstandenen Kosten .

6 ar 1 8 e 1rmi 6 , Ralor
Wstdbad.

» Ugl . Uurtheater
Heute - » «

Der L)err Senator
Lustspiel in 3 Aufzügen von Franz
v . Schönthan u . Gustav Kadelburg.

^Morgen
Hie lNtkelieii Vs >«WlÜM

Lustspiel in 3 Akten von
Rod . Benedix.

Nur bei Ausfall der großen Enz-

empfiehlt
K Mich . Mott

Selbstgebrannten
UviäeldöerßöiZt ,

2net86d86llAa836r ,
Lir 86 lNVL886 r ,

Lirnen -
, kruekt - uuä

UklöllbrLrntiveine
empfieht

Mlursverem
WLIcldsiä .

Samsstag , abends 8 Uhr

Nnlmckll
im Lokal (Bad . -Hof)

Tagesordnung : Bespreciung betr.
des Gauturnfestes in Gräfenhausen .

Evangl . Gottesdienst .
3 . Sonntag nach Trini. 2 . Juli .
Vorm .

'/« 19 Uhr Predigt, Stadt¬
pfarrer Rösler . Abendmahl.

Nachm . 1 Uhr Christenlehre mit den
Töchtern. Stadtvik. Hornberger .
8 Uhr Jünglingsverein.

Abends 8 Uhr Bibelstunde in der
Kleinkinderschule . Stadtvik. Horn¬
berger.

Mein

z« auffallend billigen H^eisen beginnt Samstag den 1 Juli 1SL1.
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'
8
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kiükorei Ursis boäeutsuä bvkor .

13 , 16 , 18 , 22 , 26 , 36 ,
lrüboror Urois bFäsutenä bök « r.

« k . zs «, 4 sc>, 7 , 8 , ipo ,
11 , 13, 14 , 15, 1« ,

- früborsr Ureis boäsutonä böbor .
ittoin Vorrat :

H6rr6N - H68611
180 2 , 260. Z . 4 , 5 , 720
3 . 360 , io , 1) . 1Z , 15 , 18.
trüberer Lreis beäoutevä böber.

Nb .

klein Vorrat:
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kleiv Vorrat:
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1-« IM 2°°
, 3

,
3°°. 4 . 5 . <>.

7 8 . S -°
. 10,11 . 12,15,18

Ausgenommen von üiessr kreis-
oiwassigung sinä :

tslüpsiielÄe ^
Vs »8<;5 -3opp «ii NI - , Iso ,
Iioävu -Joppen Z8o, 4

160 . 180 , Z . -

, 5 -— . 6 —
- 260 . 220 ,
3 .-

45 ktg .. 76 LH - , 95 kkg . , kib . 1,
160 .

180 2,3 . 4
. . . . von KIK. 1 . 20 au
» - » » >, , , 1 .80 , ,

u 11 11
. . . . . . von 80 ktg . an

^rut alle übrigen ^ rtibei . . .

1« "
!«

liadalt uml kndatlmrrl ' kan .

Kll8tLVköUllllUIIl
8posiiaissv86stäf1 in torliAor ü « rr « n - unä Luabvu - Üvltloiäuu ^ .
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